
 

... 

 
Niederschrift über die 4. Sitzung des Werksausschusses des Abwasser-

werkes der Stadt Coesfeld am 03.12.2003, 16:00 Uhr, 
Sitzungsraum Stadtwerke Coesf., Dülmener Straße 80  

 
 

Anwesenheitsverzeichnis: 
 

Vorsitzender anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Schneider, Klaus X   
 
 

Stimmberechtigte Mitglieder anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Borgert, Elisabeth X   
Funke, Heribert X   
Klöpper, Hendrik X   
Leimkühler-Bauland, Hannelore für Ger-
demann, Marita 

X   

Nolte, Klemens X   
Woltering, Margret X   
Büscher, Karlheinz X   
Kleer, Detlef X   
Schürhoff, Horst X   
Skornitzke, Wolfgang X   
Völker, Alfred  X  
 
 

Beratende Mitglieder anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Weihe, Bernd X   
    
 
 
 

Von der Verwaltung anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Werkleiter Hackling X   
 
 
Herr Maschlanka als Schriftführer. 
 
 
Herr Vorsitzender Schneider eröffnete um 16:00 Uhr die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Die Sitzung endete um 16:30 Uhr. 
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A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-

higkeit 
 
Vorlage 315/2003 

2. Bestellung eines Schriftführers 
 
Vorlage 317/2003 

3. Bericht der Werkleitung 
 
Vorlage 318/2003 

4. Satzungsänderung sowie Gebührenkalkulation 2004 
 
Vorlage 320/2003 

5. Wirtschaftsplan für das Jahr 2004 
 
Vorlage 319/2003 

6. Bestellung des Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2004 
 
Vorlage 321/2003 

 
   Anfragen 
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Erledigung der Tagesordnung: 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
Vorl. 315/2003 
WAB 

  
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit 
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Vorsitzende stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
Vorl. 317/2003 
WAB 

  
Bestellung eines Schriftführers 
 
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Werksausschuss bestellt Herrn Maschlanka zum Schriftführer.  
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
Vorl. 318/2003 
WAB 

  
Bericht der Werkleitung 
 

 
Der Werksausschuss nimmt den Bericht der Werkleitung zur Kenntnis. 
 
1. Auftragsvergaben 

An die Fa. Insituform aus Senden über 301.000 EUR für Kanalsanierung im Inlinerver-
fahren. 
 

2. Planerstellung HRB "Gewerbegebiet Südost" und "Am Honigbach" 
 
Konzept-Vorstellung in einer der nächsten Sitzungen. Für das „Gewerbegebiet Südost“ 
sollen 2 Becken in 2004 und 1 Becken in 2005 gebaut werden, „Am Honigbach“ soll ein 
100.000 cbm-Becken in 2004 erstellt werden. 

 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
Vorl. 320/2003 
Rat 

  
Satzungsänderung sowie Gebührenkalkulation 
2004 
 

Beschlussvorschlag 
 
a) Die XIV. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung (Anlage A) wird auf Grundlage der Kalkulation der Abwassergebühren 
(Anlage B) vom 18.11.2003 beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
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Punkt 5 der Tagesordnung 
Vorl. 319/2003 
Rat 

  
Wirtschaftsplan für das Jahr 2004 
 
 

 
Wirtschaftsplan für das Jahr 2004 
 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
Vorl. 321/2003 
WAB 

  
Bestellung des Abschlussprüfers für den Jah-
resabschluss 2004 
 
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Werksausschuss beschließt - einstimmig - mit ................ Ja/ ................Nein/ ................. 
Enthaltungen, dem Gemeindeprüfungsamt der Bezirksregierung Münster vorzuschlagen, die 
EuReWi Euregio Revision GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Dülmener Straße 92, 
48653 Coesfeld, mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2004 des Eigenbetriebes "Abwas-
serwerk  der Stadt Coesfeld" zu beauftragen. 
 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
Anfragen: 
 
Herr Schürhoff berichtete von einer Fernsehsendung über vorbildliche Rattenbekämpfung 
in Hamburg, wo es 2 Ratten je Einwohner gäbe. Laut Herrn Hackling dürfte es in Coesfeld 
eine ähnlich große Rattenpopulation geben. Herr Schürhoff regte daher an, einen öffentli-
chen Aufruf an die Bevölkerung zu richten, keine Essensreste in die Toiletten zu geben. Dies 
sei die Hauptursache für den Rattenbefall in der Kanalisation.  
 
 
 
 
 
 

Klaus Schneider 
Vorsitzender 

 Maschlanka 
Schriftführer 

 


